
3. September 2019
in Hannover

24. September 2019
in Mannheim

HERAUSFORDERUNG
WASSERPREISBILDUNG

Worauf es bei der Gestaltung 
zukunftsfester Preise in der 
Praxis ankommt
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Unser Angebot

Um auch zukünftig möglichst stabile

Entgelte für die Trinkwasserversorgung gewähr-

leisten zu können, ist es entscheidend, dass Wasserver-

sorger sowohl in der Ausgestaltung neuer Preismodelle sicher 

sind als auch einen weitreichenden Überblick über die wichtigs-

ten Rahmenbedingungen und Preisfaktoren haben. Unser VKU- 

Infotag „Herausforderung Wasserpreisbildung“ unterstützt Sie 

bei der Ausgestaltung eines zukunftsfesten Wasserpreises mit 

Experten aus Praxis, Recht und den Kartellbehörden.

Ihr Mehrwert

Sie erhalten u. a. Antworten auf die Fragen:

• Wie können Wasserentgelte zukunftsfest gestaltet werden? 

• Welche Entgeltmodelle sind geeignet, um den aktuellen 

 Herausforderungen vor Ort zu begegnen? 

• Welche kartellrechtlichen Rahmenfaktoren gilt es zu 

 beachten?

Zielgruppe

Der Infotag richtet sich an Fach- und Führungskräfte 

kommunaler Unternehmen aus Abteilungen, die sich mit dem 

Thema Wasserversorgung beschäftigen, insbesondere jedoch an 

Mitarbeiter, die in den Bereichen der Preisbildung tätig sind.

Wir freuen uns, Sie auf unserem Infotag begrüßen zu dürfen.

Christian Güse

Projektleiter VKU Akademie

+49 30 58580-423 | guese@vku.de



PROGRAMM

9.00 	� Check-in und Begrüßungskaffee

9.30 	 Herzlich willkommen

 � Begrüßung und Ausblick auf die Themen des Tages

Dr. Britta Ammermüller, VKU

9.45 	 Wasserpreise im Fokus: Aktuelle Entwicklungen  

	 und VKU-Hilfestellung

 � Veränderungen der Rahmenbedingungen

 � Braucht die kommunale Wasserwirtschaft neue 

Entgeltmodelle?

 � Der neue Leitfaden zur Wasserpreisgestaltung im 

methodischen Überblick

Dr. Britta Ammermüller, VKU

10.15 	 Kartellrechtliche Missbrauchsaufsicht: 

	 Aktuelle Entwicklungen

	  � Rechtlicher Rahmen und Methodik der  

kartellrechtlichen Wasserpreiskontrolle

	  � Kartellrechtliche Aktivitäten in den Bundesländern

	   Aktuelle Entwicklungen und Rechtsprechung

	 Dr. Andreas Zuber, VKU

10.45 	 Kaffee- und Teepause

 

11.00 	 Kartellrechtliche Wasserpreiskontrolle (3.9.)

 � Wassermarkt in Niedersachsen (Marktstrukturen)

 � Einleitung der Sektorenuntersuchung: 

Verfahrensschritte, Fragebogen und Auswertung

 � Die kartellrechtliche Missbrauchsaufsicht

	 Heike Zinram, Landeskartellbehörde Niedersachsen

11.00 	 Kartellrechtliche Wasserpreiskontrolle und  

	 Konzessionsvergabe (24.9.) 

	  � Die kartellrechtliche Missbrauchsaufsicht

	   Einführung zum Konzessionsvergaberecht Wasser 

	   Aktuelles aus der Wasserkonzessionsvergabe 

	 Gabriele Krater, MWIDE NRW

11.45 	 Diskussions- und Fragerunde

12.15 	� Gemeinsames Mittagessen



Besuchen Sie uns auf

www.vku-akademie.de

13.15 	 Rechtsrahmen: Was es bei der Preisbildung zu  

	 beachten gibt

 � Überblick zum aktuellen rechtlichen Rahmen

 � Ordnungsgemäße Kalkulation als Grundlage 

der Preisbildung

 � Gestaltungsspielräume und Bewertungen 

einzelner Modelle

Daniel Schiebold, Becker Büttner Held (BBH)

Jana Siebeck, Becker Büttner Held (BBH) 

13.45 	� Wasserpreise zukunftsfest ausgestalten -  

welches Modell passt?

 � Worauf kommt es bei der Auswahl des  

Wasserpreismodells an?

 � Wie gelingt der Wechsel auf ein neues  

Preismodell?

 � Modellierungsschritte und Umsetzung

Rene Beele, MOcons GmbH & Co. KG (3.9.)

Prof. Dr. Mark Oelmann, MOcons GmbH & Co. KG

(24.9.)

14.30 	 Kaffee- und Teepause

14.45 	 Wasserpreismodell im Wandel - Erfahrungen 

	 aus der Praxis 

	  � Erfahrungsbericht: Warum jedes Projekt  

einzigartig ist

	  � Verfahrensschritte bei der Einleitung eines 

neuen Preismodells

	  � Worauf es bei der Stakeholder- und  

Kundenkommunikation ankommt

	 Siegfried Gendries, Rheinisch Westfälische  

	 Wasserwerksgesellschaft mbH (3.9.)

	 Marcus Berghaus, Stadtwerke Velbert GmbH

	 (24.9.)

15.30 	 Diskussions- und Fragerunde

16.00      Ende des Infotages



IHRE REFERENTEN

Dr. Britta Ammermüller

Stellvertretende Abteilungsleiterin,

Bereichsleiterin Wirtschafts- und 

Ordnungspolitik Wasser/Abwasser

VKU

Rene Beele

Büroleiter Hannover

MOcons GmbH & Co. KG

Marcus Berghaus

Kaufmännischer Leiter, Prokurist

Stadtwerke Velbert GmbH

Gabriele Krater

Referatsleiterin

Ministerium für Wirtschaft, Innovation, 

Digitalisierung und Energie des Landes NRW

Siegfried Gendries

Bereich Marketing und Preispolitik

Rheinisch-Westfälische 

Wasserwerksgesellschaft mbH

Prof. Dr. Mark Oelmann

Geschäftsführer

MOcons GmbH & Co. KG

Daniel Schiebold

Rechtsanwalt, Partner

Becker Büttner Held (BBH)

Jana Siebeck

Counsel

Becker Büttner Held (BBH)

Heike Zinram

Leiterin 

Landeskartellbehörde Niedersachsen

Dr. Andreas Zuber

Geschäftsführer Abteilung Recht,

Finanzen und Steuern

VKU



ALLGEMEINE HINWEISE

Anmeldung und Kundenservice

VKU Service GmbH, Invalidenstraße 91, 10115 Berlin

Fon +49 30 58580-444 / Fax +49 30 58580-445

info@vku-akademie.de / www.vku-akademie.de

Tagungsbeitrag

350,00 €  für VKU-Mitglieder

280,00 €   für jeden weiteren Teilnehmer eines 

Mitgliedsunternehmens

450,00 €  für Nicht-Mitglieder

Alle Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher MwSt. 

In der Tagungspauschale sind digitale Tagungsunterlagen,

Tagungsgetränke und das Mittagessen enthalten.

Veranstaltungsorte
3. September 2019 in Hannover
Mercure Hotel Hannover
Oldenburgerallee 1, 30659 Hannover

Hotel-Informationen und Zimmerbuchung: 
https://hotel.vku.services/176

24. September 2019 in Mannheim
Leonardo Royal Hotel Mannheim
Augustaanlage 4-8, 68165 Mannheim

Hotel-Informationen und Zimmerbuchung:

https://hotel.vku.services/177

Teilnahmebedingungen

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für Teil-

nehmer und Referenten der VKU Service GmbH, Geschäftsbereich 

VKU Akademie. Die AGB können Sie jederzeit bei uns anfordern 

oder unter https://vku-service.de/agb/ abrufen. Stornierungen 

seitens des Teilnehmers müssen schriftlich per Post, Fax oder 

E-Mail bei der VKU Service GmbH eingehen. Erfolgt eine Stornie-

rung bis zwei Wochen vor der Veranstaltung, ist die Stornierung 

kostenfrei. Danach wird der volle Tagungsbeitrag fällig. Eine Ver-

tretung des angemeldeten Teilnehmers ist möglich. Programmän-

derungen behält sich der Veranstalter vor.

Klimafreundliche Veranstaltung


